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Protokoll der 2. Videokonferenz der  
AG Klimaschutz und Psychologie des BDP 

 
11. 3. 2021 

 
 
Teilnehmende: 
 
Frau Schörk (Bundesgeschäftsstelle) 
Herr Peter (Sektion Schulpsychologie, Psychologists for Future) 
Frau Tripathi (Bundesgeschäftsstelle) 
Herr Nittel (BDP-Vorstand) 
Herr Ring (BDP-S) 
Frau Poremba (BDP-S) 
Frau Trampe-Plooij (BDP-S) 
Frau Avci-Werning (BDP-Vorstand) 
Frau Scharnhorst (Vorstand Sektion GUS) 
 
TOP 1: Bericht über die Aktivitäten, die in der letzten Sitzung geplant wurden: 

 Bereich auf der Website des BDP erstellen 
 Artikel im BDP-Newsletter 
 Artikel im GUS-Newsletter 
 Überblick über andere Gruppierungen zur Vernetzung 
 Stellungnahme des BDP zum Thema 
 Entwicklung von Key Messages des BDP 
 Checkliste für Einzelpersonen 
 Regelmäßige Aufnahme des Themas im BDP-Newsletter 

 
 
TOP 2: Bereich auf der Website des BDP  
Bislang konnte noch kein eigener Bereich eingerichtet werden. Das hat einerseits 
technische Gründe, andererseits steht noch kein Material zur Verfügung, um den Be-
reich zu füllen. Erst wenn geklärt ist, welche Inhalte hier veröffentlicht werden sollen, 
kann ein entsprechendes Lay-out vorbereitet werden. 
 
TOP 3: Artikel im BDP-Newsletter 
Der geplante Artikel ist bereits erschienen. Es gibt auch schon zwei Rückmeldungen 
dazu. 
 
TOP 4: GUS-Newsletter 
Ein neuer Newsletter der Sektion ist in ca. einem Monat geplant. 
 
TOP 5: Andere Gruppierungen zur Vernetzung 
Frau Schörk hat schon eine Liste mit Organisationen herumgeschickt. Diese Liste 
muss darauf hin überprüft werden, mit welcher Gruppierung wir Kontakt aufnehmen 
wollen und welche Aktivitäten gemeinsam möglich wären. Diese Liste kann dann auf 
der Website in den neuen Bereich aufgenommen werden. Die Mitglieder könnten 
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dann Informationen beisteuern, mit wem wir kooperieren sollten und welche Organi-
sation evtl. noch fehlt.  
Frau Schörk wird einen Next-Cloud-Bereich für die Arbeitsgruppe anlegen (ist bereits 
geschehen). Dort können dann alle relevanten Dateien hinterlegt werden. Alle Mit-
glieder können sich einloggen und Dokumente einstellen oder bearbeiten. 
 
To Do: Alle AG-Mitglieder überprüfen die Liste. 
 
TOP 6: Stellungnahme des BDP 
 
Herr Peter wird einen thematisch relevanten Artikel (Buchkapitel) verschicken, bzw. 
in den passenden Next-Cloud-Ordner einstellen. Darin geht es darum, was verschie-
dene Berufsgruppen beitragen können. Daraus ließe sich wahrscheinlich mit recht 
geringem Aufwand eine Stellungnahme erarbeiten. (Anmerkung: Die Datei ist bereits 
in Next-Cloud gespeichert, scheint aber defekt zu sein!) 
 
To Do: Alle sehen sich das Kapitel an und markieren Sätze, die sie für besonders 
wichtig halten. Dann können die entsprechenden Sätze in ein leeres Dokument ko-
piert werden, das ebenfalls in Next-Cloud eingestellt wurde („Stellungnahme Klima & 
Psychologie_Ideensammlung.docx“). Auch Ergänzungen sind natürlich gern gesehen. 
 
TOP 7: Checkliste für Einzelpersonen zum klimafreundlichen Verhalten 
 
Es gibt bereits verschiedene Bücher und Materialien, die in kurzer Form auf die Mög-
lichkeit zum klimafreundlichen Verhalten im Alltag hinweisen, daraus ließen sich 
schon Items für die Checkliste ableiten. 
Es sollen nur Punkte in die Checkliste aufgenommen werden, die wissenschaftlich 
überprüft und auch wirklich in relevanter Weise wirksam sind. Um zur Umsetzung der 
genannten Maßnahmen zu motivieren, kann auch jeweils erwähnt werden, wie viele 
Menschen sich bereits daran halten. Für die Erarbeitung der Checkliste sollen z. B. 
Studierende angefragt werden, auch die IPU wäre eine mögliche Anlaufadresse. Die 
Sektion GUS hat für dieses Projekt Gelder freigegeben. 
 
To Do: Frau Scharnhorst wird einen kleinen Ausschreibungstext verfassen und z. B. 
an den BDP-S schicken.  
 
TOP 8: BDP-Newsletter 
 
Frau Schörk wird dafür sorgen, dass Inhalte zum Thema im BDP-Newsletter und in 
den Social Media erscheinen. Die AG muss dazu allerdings Inhalte liefern. In Next-
Cloud existiert ein Dokument zur Sammlung von Ideen, auch entlang von klimabezo-
genen Jahrestagen. Es soll immer ein Bezug zur Psychologie hergestellt werden. Wir 
könnten auch nach Meinungen unserer Mitglieder fragen: „Was sagen BDP-Mitglieder 
zum Tag des Waldes?“. Auch hier kann mit den P4F kooperiert werden. Evtl. ist auch 
das Einbeziehen der Evangelischen Jugendhilfe Schweicheln möglich (Fr. Trampe-
Plooij), die Ansichten aus Jugendperspektive beisteuern könnten. 
Herr Peter regt an, auch bereits erschienene Beiträge zum Thema aus dem Report-
Psychologie mit auf den Themenbereich der Website zu nehmen. 
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TOP 9: Weitere Planungen 
 

 Frau Tripathi schlägt vor, dass sich der BDP im nächsten Jahr für den Klima-
schutzpreis der IHK Berlin bewerben könnte. Allerdings braucht es dafür 
noch preiswürdige Aktivitäten unseres Verbandes. 

 Es soll für die nächste DK ein Antrag zur Überarbeitung der Reisekostenord-
nung gestellt werden. Flugreisen innerhalb Deutschlands und Fahrten mit 
dem Pkw sollen nicht mehr erstattet werden (begründete Ausnahmen sind 
möglich). Virtuelle Treffen sollen bevorzugt werden. Auch die DK und die 
Tochtergesellschaften des BDP müssten ihre Reisekostenordnungen auf Klima-
schutz hin überprüfen. 

 Es sollen Beiträge zur Motivation herausgearbeitet werden: was können wir 
als Psychologinnen und Psychologen zur Aufrechterhaltung der Motivation zum 
klimafreundlichen Verhalten beitragen? Stichworte: Klimaangst – Klimaresili-
enz. Wie kann Klimaschutz sexy werden? Die Beiträge im von Herrn Peter mit 
herausgegebenen Handbuch behandeln dieses Thema. Evtl. besteht eine Mög-
lichkeit, mit den Autoren zu kooperieren, z. B. in Form eines Podcast oder 
über die Bereitstellung von Texten. 
To Do: Herr Peter wird bei den Autoren nachfragen. 

 In der Psychologischen Hochschule Berlin (PHB) ist eine an Ringvorlesung 
zum Thema Klima und Psychologie angedacht, aber noch in Planung. Evtl. 
könnten wir eine Vorlesungsreihe mit der PHB koordinieren. 
To Do: Frau Avci-Werning wird mit Prof. Preiser darüber sprechen. 

 Die Sektion GUS plant für dieses Jahr eine virtuelle Mitgliederversammlung 
mit fachlichen Beiträgen zum Thema. Daraus könnte eine Kooperationsveran-
staltung mit den P4F werden. 

 
 
Der nächste Termin soll in ca. 4 Wochen stattfinden. Frau Scharnhorst wird zur Ter-
minfindung eine Umfrage starten. 
 
Als Thema ist die Arbeit an den Bausteinen für die Stellungnahme und die Key Mes-
sages des BDP geplant. 
 
 
Protokoll: Julia Scharnhorst 
18. 3. 2021 
 
 


